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Angelika Beer ruft Politik zur Vernunft auf

Der Streit um die Windmesse ist eskaliert. Die Abgeordnete Angelika Beer ärgert sich 

über die konfrontative Haltung der Politik.

Die Weltleitmesse der Windenergie in Husum ist dieses Jahr in Negativschlagzeilen 

untergegangen. So jedenfalls sieht es Angelika Beer von der Fraktion der Piraten. 

Anstatt darüber zu sprechen, dass die Messe mit weit über tausend Ausstellern 

erfolgreicher war als jemals zuvor, sei die Berichterstattung ausnahmslos vom Streit um 

den Messestandort bestimmt gewesen. Die Politik trage daran eine erhebliche 

Mitverantwortung.

Der CDU, so die Abgeordnete in ihrer heutigen Rede zur Aktuellen Stunde „geht es 

noch immer um Polemik statt um die Suche nach Kooperation mit unseren Nachbarn in 

Hamburg.“ Die Schleswig-Holsteinische Landesregierung forderte MdL Beer auf,  sich 

nicht in Grabenkämpfen festzubeißen. Stattdessen solle sie sich auf die Zusammenarbeit 

mit Hamburg konzentrieren und die Weiterentwicklung der gemeinsamen 

Metropolregion vorantreiben. Wer Husum den Rücken stärken wolle, brauche dafür die 

Zustimmung Hamburgs. Es sei daher Aufgabe der Parteien auszuloten, welche 

Angebote man Hamburg im Gegenzug unterbreiten könne. 

Ansprechpartner:
MdL Angelika Beer (Tel.: 0431 9881640, angelika.beer@piratenpartei-sh.de)
Fachreferent: Andreas Halle (Tel.: 0431 9881608, aha@piraten.ltsh.de)
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